
17. Delegiertenversammlung des Berner Schiesssportverbands BSSV im 

Landesteil Jura Bernois in St. Immer 

Philippe Boss aus dem Landesteil Berner Oberland wurde als neuer Abteilungsleiter 

Pistole mit Applaus in die Geschäftsleitung des BSSV gewählt. 

Der Abtretende Kranzkartenverwalter Robert Cudré-Mauroux wurde für seine 

jahrelange, grosse Arbeit zum Ehrenmitglied des BSSV ernannt. Die gleiche Ehre 

erfuhr Rosmarie Siegenthaler. Auch Rosmarie hat eine riesengrosse Arbeit zu Wohle 

der Schützinnen und Schützen im BSSV geleistet. Ihre Ernennung zum Ehrenmitglied 

wurde mit eine Standig Ovation der 89 Anwesenden Delegierten, vielen Gäste und 

Funktionäre des BSSV bestätigt. Martin Steinmann führte zügig und souverän durch 

die DV. Viele hochranginge Personen aus Politik und Militär erwiesen der 17. DV ihre 

Ehre. 

Die Anwesenden erhoben sich zu Ehren der Verstorbenen Ehrenmitgliedern Walter Oesch 

und Hansruedi Mani zu einer Gedenkminute.  

Florence König wurde als neues Geschäftsprüfungskommissions - Mitglied gewählt.  

Korpskommandant Hans Peter Walser überbrachte die Grüsse des VBS und ging in seiner 

Ansprache auf verschiedene Aspekte der gegenwärtigen Weltlage und die Lage der 

Schweizer Armee ein. In den nächsten Jahren müssen die zuletzt verpassten Erneuerungen 

der militärischen Infrastruktur auf den neusten Stand gebracht werden, was grosse 

Investitionen verlangen wird. Die Bedrohungen in der heutigen Zeit sind sehr vielfältig und 

reichen von konventionellen Bedrohungen, über elektronischen- und Cyberattaken. Niemand 

konnte sich vorstellen, dass es wie in der Ukraine in der heutigen Zeit einen konventionell 

geführten Krieg geben könnte. 

Die sehr sympathische Welt- und Europa- und Schweizermeisterin Anja Senti erzählte vom 

grossen Trainingsaufwand, der für solche Leistungen nötig ist und erwähnte, dass ihre beste 

Zeit die Spitzensportler – RS gewesen sei, wo sie von idealen Trainingsbedingungen 

profitieren konnte. Anja Schoss mit 600/600 einen neuen Europarekord. An der 

Weltmeisterschaft egalisierte den Weltrekord mit 599 von 600 möglichen Punkten. Sie rät 

allen Spitzensportlern von dieser Möglichkeit zu profitieren. 

Walter Harisberger, Geschäftsleitungsmitglied des SSV überbrachte die Grüsse des 

Verbandes und erwähnte verschiedene Projekte, wie die Neueinführung der zusammen mit 

dem VBS und dem SSV entwickelten, neuen Software VBS – Admin und der im 2024 

anstehenden 200 Jahre Feier zur Gründung des SSV ein. Zu diesem Jubiläum kann in der 

ganzen Schweiz bereits im 2023 und auch i2024 ein Jubiläumsstich geschossen werden. Die 

Feier findet dann vom 16. bis 18. Augst 2024 an der Geburtsstätte des SSV in Aarau statt.  

René Leuenberger, abtretender ESO, Peter Schenkel, abtretender RL-Leiter, Andreas von 

Känel, abtretender Landesteilpräsident ESSV sowie Franz Huber, abtretender Präsident der 

Berner Schützenveteranen durften alle die Ehrenmedaille des BSSV in Empfang nehmen. 

Die Sachgeschäfte der DV, wie Jahresberichte, Kassen- und Krankartenfonds, sowie die 

anstehenden Wahlen der Geschäftsleitung wurden alle einstimmig genehmigt. Die 

Jahresbeiträge der Sektionen an den BSSV bleiben wie bisher. 



Im 2024 findet das 5e Tir Cantonal Jurassien statt. Infos unter www.tcju24.ch  

Im 2028 findet in der Region Gantrisch ein weiteres Kant. Bernisches Schützenfest statt. Die 

Delegierten hiessen die Bewerbung einstimmig gut. 

Musikalisch umrahmt wurde die DV vom Le Corps du  Musique de St.Imer unter Leitung von 

van Tschopp.  

Für die mustergültige Organisation der DV waren die Leute vom Société de Tir  St. Immer um 

OK-Präsident Robert Aellen zuständig. 

 

http://www.tcju24.ch/

